
Die Geschichte der 
Beidenflether Fähre

400 Jahre Störquerung zwischen 
Beidenfleth und Bahrenfleth



Für einen Wimpernschlag in der Geschichte …

… betritt ein kleines Dorf die Weltbühne.

Als Ort des Friedens zwischen 
Karl dem Großen 

und dem Dänenkönig Godofried.
Die Abgesandten trafen sich zu Verhandlungen.

Sie brüllten nicht über den Fluss.
Sie fuhren hinüber. 

Sie ließen sich fahren. 
Von einem Fährmann…



Die Vorzeit: 1570 bis 1620

1570:   Hinrich Nußel, 35 Jahre Fährmann (Der Raufbold)
1605:   „Tochermanne“ Hinrich Garves, 15 Jahre Fährmann
1620: „Tochtermanne“ Claus Horn d.Ä.



Die Alten: 1620 - 1660

1620: Claus Horn erhält das Fährprivileg -
Die erste urkundliche Erwähnung der Fähre.

Der Dreißigjährigen Krieg verwüstet Europa.
Die Krempermarsch wird verheert, 
Krempe und Glückstadt werden belagert.

1661 erbt sein Sohn Claus Horn d. J. 
Fähre, Fährhaus und Fährprivileg.



Bald schon gibt es Ärger 

Wewelsfleth will das Transport-Monopol auf 
Vieh und Korn.

Bahrenfleth sperrt die Wege imAußendeich



Und was geschah sonst noch?

Mikroskop, Thermometer und Fernrohr werden erfunden.
Es erscheint die erste gedruckte Zeitung, der Tee kommt nach Europa. 
1611 Galileo entdeckt die Jupitermonde
1648 endet der Dreißigjährige Krieg
1685 J. S. Bach wird geboren

Und immer wieder 
Pest-Epidemien und Sturmfluten…
1604 Pest in Kollmar
1605 Pest in der Krempermarsch
1634 Zweite Manndränke (Burchardiflut)



Die Nachfolger 1660 - 1760

Claus Horn Sielcke Horn Peter Starck  ca 1715

Antje Horn Johann Jacobsen d.Ä.

* 1692 Johann Jacobsen d.J. 

Peter Beckmann 1758

Claus JacobsenSielcke Jacobsen   1763

 



Elsabe Jacobsen



Der Streit mit Wewelsfleht:
Wer darf was transportieren?

1661 bekommt Wewelsfleht eine Fährordnung,
Preisdumping in Beidenfleth
Preisabsprachen mit Wewelsfleth, 
1668 klagt Wewelsfleth beim König.
 Beidenfleth, Uhrendorf und Ivenfleth nur für Fußgänger,
 Korn und Vieh müssen über Wewelsfleth.
 Dort verzollte Ware darf in Beidenfleth übersetzen.
 1754 Wewelsfleth: „Nur im Notfall!“



Und was geschah sonst noch?

Der Dreißigjährige Krieg (1618 – 1648) verwüstet Europa.

1626 kauft ein Holländer die Insel Manhattan – für 60 Gulden
Christian IV gründet Glückstadt. 
Da ist Beidenfleth schon 800 Jahre alt.

1709 fliegt der erste Heißluftballon,

Und immer wieder 
Pest-Epidemien und Sturmfluten…



Und was geschah sonst noch?

Die Dampfmaschine verändert die Welt.
1776 Gründung der USA. 
1778 James Cook entdeckt Hawaii
1789 Französische Revolution

Und immer wieder 
Pest-Epidemien und Sturmfluten…



Der Name Else

Elsabe Jacobsen  1782 Jürgen Lembcke  1826

Elsabe Lembcke  1822 Marx Ralfs

Simon Ralfs Anna Ehlers  1880

Markus Ralfs 1919Elsabe Reese  1922 ElsabeRalfs

*1871 Adolf Simon Ralfs  1964Christine Heesch 1924

Else RalfsAnnaOlga Alfred Wiegleb  1968Karl Kolz

Erwin Kolz



Der Streit mit Bahrenfleth:
Was nützt die Fähre, wenn es drüben nicht weitergeht?

Peter Starck pachtet Bahrenflether Außendeich.
Peter Beckmann will Pacht fortsetzen, wird von Hans Kelting
verdrängt. 
1727 Nutzungsgebühr 2 Hühner an Johanni
1729 Schlagbaum-Streit
1776 – 1798 Claus Wilckens (Hof 710) und der Pächter des 
Außendeichs schließen den Schlagbaum für viele Jahre. 

1869 Peter Jacob Kühl verbietet Viehtreiben über sein 
Grundstück und schließt den Schlagbaum.



2 Hühner an 
Johanni für den 

Fußweg am 
Außendeich 

6 Hühner an 
Martini für den 

Fahrweg am 
Außendeich 

„Baumgeld“ für 
die Benutzung 
des Fahrweges

Der Streit mit Bahrenfleth:
Was nützt die Fähre, wenn es drüben nicht weitergeht?



Preußen statt Dänemark:
Neue Hoffnung für die Wege in Bahrenfleth

Seit 1727 versinkt Bahrenfleth im Schlamm.
Jeder Besitzer und Pächter kann nach Belieben Wege sperren.
1857: Cremperheide bekommt einen Bahnhof. Der Schlagbaum bleibt dicht.
1878: Wilster bekommt einen Bahnhof. Der Schlagbaum bleibt dicht. 
1884: Behörden erkennen nach einer Schauung die Unzulänglichkeit der 
Bahrenflether Zufahrten. Es passiert nichts.
1899: Landrat beklagt unpassierbare Wege in Bahrenfleth. Nichts passiert.
1925: Jacob Jens schließt den Schlagbaum. Nichts passiert.
1927: Kreistag beklagt mangelnde Anbindung
1928: Beschluß einer Nebenlandstraße Krempdorf – Fähranleger



Der Weg ist frei!

12. November 1931: Die Fähre hat öffentlichen 
Straßenanschluss in die Krempermarsch! 
300 Jahre Bahrenflether Willkür sind vorbei!

Alfred Wiegleb heiratet Else Ralfs und lässt 
eine neue Fähre bauen – mit Motor!

1940  geht ELSE in Dienst



Neuzeit

Foto zur Verfügung gestellt von Sabine Kolz



ELSE fährt!

Foto zur Verfügung gestellt von Sabine Kolz



Fährhaus mit altem und neuem Fährdamm

Foto zur Verfügung gestellt von Sabine Kolz



Land unter

Foto zur Verfügung gestellt von Sabine Kolz



Quiddje Wiegleb

Man sagt, er habe 
den Hamburger 

Bürgermeister auf der 
Fähre festgehalten…

Foto zur Verfügung gestellt von Sabine Kolz



Foto zur Verfügung gestellt von Sabine Kolz


